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Satzung vom 22.03.2016 über die 1. Änderung der 
 

Verwaltungsgebührensatzung der Stadt Neukirchen-Vluyn 
 

vom 22.12.2010 
 
 

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666) zuletzt geändert 
durch das Gesetz vom 25. Juni 2015 (GV NRW S. 496) und der §§ 1, 2, 4 und 5 des 
Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 
1969 (GV NRW S. 712), zuletzt geändert durch Gesetz vom 8. September 2015 (GV NRW 
S. 666) und des § 2 Abs. 3 des Gebührengesetzes für das Land NRW vom 23. August 
1999 (GV NRW S. 524), Zuletzt geändert durch das Gesetz vom 02. Oktober 2014 (GV 
NRW S. 622), hat der Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn die folgende Änderungssatzung zur 
Verwaltungsgebührensatzung vom 22.12.2010 am 16.03.2016 beschlossen: 
 
 
Artikel 1  
 
Die Gebührentarife in der Anlage nach § 1 der Verwaltungsgebührensatzung werden um 
die nachstehenden Ziffern 21 bis 22 ergänzt: 
 
 
21. Anträge und Beurkundungen nach dem Personenstandswesen 
 
21.1 Nachträgliche Beurkundung einer Eheschließung oder der Begründung 
 einer Lebenspartnerschaft sowie einer Geburt nach §§ 34 bis 36 PStG   76,00 
21.2 Nachträgliche Beurkundung eines Sterbefalls nach § 36 PStG  61,00 
21.3 Aufnahme eines Antrags für die Durchführung des Verfahrens zur  
 Anerkennung ausländischer Entscheidungen in Ehescheidungen durch 
 die Landesjustizverwaltung  61,00 
21.4 Anerkennung ausländischer Entscheidungen (außerhalb einer 
 Beurkundung) 41,00 
21.5 Erteilung einer beglaubigten Abschrift oder eines Auszuges bzw. einer 
 Personenstandsurkunde aus einem Personenstandsregister oder -buch  12,00 
21.6 Für ein zweites oder jedes weitere Exemplar einer Personenstands- 
 urkunde, einer Abschrift oder eines Auszuges, wenn es gleichzeitig 
 beantragt und in einem Arbeitsgang hergestellt wird  6,00 
21.7 Sterbeurkunde  12,00 
21.8 Für ein zweites oder jedes weitere Exemplar einer Sterbeurkunde  6,00 
21.9 Ausstellen einer vorläufigen Sterbefallbescheinigung  25,00 
21.10 Auskunft aus einer oder Einsicht in eine Sammelakte 
 je angefangene 30 Minuten  12,00 
21.11 Eidesstaatliche Versicherung oder Vereidigung Dolmetscher  21,00 
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22. Eheschließung oder Begründung von Lebenspartnerschaften 
 
22.1 Prüfung der Ehevoraussetzungen bzw. Anmeldung der Eheschließung 
 deutsches Recht  61,00 
 ausländisches Recht    81,00 
22.2 Prüfung der Ehevoraussetzungen bei der Ausstellung eines 
 Ehefähigkeitenzeugnisses 
 deutsches Recht  61,00 
 ausländisches Recht    81,00 
22.3 Vornahme der Eheschließung durch ein anderes als das für die 
 Anmeldung der Eheschließung zuständige Standesamt  61,00 
22.4 Prüfung der Voraussetzungen für die Begründung einer 
 Lebenspartnerschaft bei der Anmeldung der Begründung 
 deutsches Recht  61,00 
 ausländisches Recht    81,00 
22.5 Mitwirkung an der Begründung einer Lebenspartnerschaft durch ein 
 anderes als das für die Anmeldung der Lebenspartnerschaft zuständige 
 Standesamt  61,00 
22.6 Beurkundung oder Beglaubigung einer Erklärung, Einwilligung oder 
 Zustimmung zur Namensführung auf Grund familienrechtlicher 
 Vorschriften  21,00 
22.7 Bescheinigung von Namensänderungen  9,00 
22.8 Termine für Trauungen/Begründung von Lebenspartnerschaften 
 außerhalb der Öffnungszeiten    100,00 
 
Artikel 2  
 
In Artikel 5 der Verwaltungsgebührensatzung wird Satz 2 wie folgt eingefügt: 
 
Der Gebührenschuldner ist vor Erhebung von Gebühren hierüber in Kenntnis zu setzen. 
 
Artikel 3 
 
Diese Satzung tritt zum 01.04.2016 in Kraft.  
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Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vom Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn am 16.03.2016 beschlossene 1. Änderung der 
Verwaltungsgebührensatzung vom 24.03.2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung ergeht folgender Hinweis: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungsplänen nach 
Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündigung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei 
denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 
verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 
Neukirchen-Vluyn, den 22.03.2016 
 
 
Harald Lenßen 
Bürgermeister 
 
****************************************************************************************************** 
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Satzung der Stadt Neukirchen-Vluyn zur Regelung des Kostenersatzes für Einsätze, 
der Entgelte für die Gestellung von Brandsicherheitswachen sowie für freiwillige 

Leistungen der Feuerwehr (Feuerwehrsatzung) vom 17.03.2016 
 

 
Aufgrund des § 7 i.V.m. § 41 Abs.1 f der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Beschleunigung der Aufstellung 
kommunaler Gesamtabschlüsse und zur Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften vom 
25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496) in Verbindung mit § 52 des Gesetzes über den 
Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz NRW (BHKG NRW) vom 
29.12.2015 (GV. NRW. Nr. 48) hat der Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn in seiner Sitzung 
am 16.03.2016 folgende 1. Änderung der Satzung über den Ersatz von Verdienstausfall 
für beruflich selbständige ehrenamtliche Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr 
Neukirchen-Vluyn vom 13.12.2012 beschlossen. 
 
 
 

§ 1 
Aufgabe der Feuerwehr 

 
Die Stadt Neukirchen-Vluyn unterhält für den Brandschutz und die Hilfeleistung eine 
Freiwillige Feuerwehr nach Maßgabe des Gesetzes über den Brandschutz, die 
Hilfeleistung und den Katastrophenschutz (BHKG). Einsätze in diesem Rahmen sind 
unentgeltlich, soweit diese Satzung nichts anderes bestimmt. 
 
 

§ 2 
Sonstige Leistungen der Feuerwehr 

 
(1) Die Feuerwehr stellt nach Maßgabe des § 27 BHKG Brandsicherheitswachen, soweit 
der Veranstalter dieser Verpflichtung nicht genügt oder genügen kann. 
 
(2) Die Feuerwehr erbringt auf Antrag freiwillige Leistungen. Auf freiwillige Leistungen der 
Feuerwehr besteht kein Anspruch. 
 
(3) Bei Leistungen im Sinne des § 2 Abs. 1 und 2 ist die Haftung der Stadt Neukirchen-
Vluyn auf Vorsatz  und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. 
 
(4) Zur Verfügung gestellte Fahrzeuge, Ausrüstungsgegenstände und Geräte sind in 
einwandfreiem Zustand unverzüglich nach Gebrauch zurückzugeben. Bei 
Beschädigungen oder Verlust ist vom Antragsteller Ersatz zu leisten. 
 
 

§ 3 
Kostenersatz 

 
(1) Die Einsätze nach § 1 sind unentgeltlich, sofern diese Satzung nicht etwas anderes 
bestimmt. 
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(2) Für die nachfolgend aufgeführten Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen-
Vluyn und hilfeleistenden Feuerwehren im Sinne von § 39 BHKG wird der Ersatz von 
entstandenen Kosten verlangt;  
 
1. von der Verursacherin oder dem Verursacher, wenn sie oder er die Gefahr oder den 
Schaden vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführt hat,  
 
2. von der Eigentümerin oder dem Eigentümer eines Industrie-oder Gewerbebetriebs für 
die bei einem Brand aufgewandten Sonderlösch- und Sondereinsatzmittel,  
 
3. von der Betreiberin oder dem Betreiber von Anlagen oder Einrichtungen gemäß §§ 29 
Abs.1, 30 Absatz 1 Satz 1 oder 31 im Rahmen ihrer Gefährdungshaftung nach sonstigen 
Vorschriften,  
 
4. von der Fahrzeughalterin oder dem Fahrzeughalter, wenn die Gefahr oder der Schaden 
bei dem Betrieb von Kraft-, Schienen-, Luft- oder Wasserfahrzeugen oder eines 
Anhängers, der dazu bestimmt ist von einem Kraftfahrzeug mitgeführt zu werden, 
entstanden ist, sowie von dem Ersatzpflichtigen in sonstigen Fällen der 
Gefährdungshaftung,  
 
5. von der Transportunternehmerin oder dem Transportunternehmer, der Eigentümerin 
oder dem Eigentümer, der Besitzerin oder dem Besitzer oder sonstigen 
Nutzungsberechtigten, wenn die Gefahr oder der Schaden bei der Beförderung von 
Gefahrstoffen oder anderen Stoffen und Gegenständen, von denen aufgrund ihrer Natur, 
ihrer Eigenschaften oder ihres Zustandes im Zusammenhang mit der Beförderung 
Gefahren für die öffentliche Sicherheit oder Ordnung, insbesondere für die Allgemeinheit, 
für wichtige Gemeingüter, für Leben und Gesundheit von Menschen sowie für Tiere und 
Sachen ausgehen können oder Wasser gefährdenden Stoffen entstanden ist,  
 
6. von der Eigentümerin oder dem Eigentümer, der Besitzerin oder dem Besitzer oder 
sonstigen Nutzungsberechtigten, wenn die Gefahr oder der Schaden beim sonstigen 
Umgang mit Gefahrstoffen oder Wasser gefährdenden Stoffen gemäß Nummer 5 
entstanden ist, soweit es sich nicht um Brände handelt,  
 
7. von der Eigentümerin oder dem Eigentümer, der Besitzerin oder dem Besitzer oder 
sonstigen Nutzungsberechtigten einer Brandmeldeanlage außer in Fällen nach Nummer 8, 
wenn der Einsatz Folge einer nicht bestimmungsgemäßen oder missbräuchlichen 
Auslösung ist, 
  
8. von einem Sicherheitsdienst, wenn dessen Mitarbeiterin oder Mitarbeiter eine 
Brandmeldung ohne eine für den Einsatz der Feuerwehr erforderliche Prüfung 
weitergeleitet hat, 
  
9. von derjenigen Person, die vorsätzlich grundlos oder in grob fahrlässiger Unkenntnis 
der Tatsachen die Feuerwehr alarmiert hat.  
 
Zu den Einsatzkosten gehören auch die notwendigen Auslagen für die kostenpflichtige 
Hinzuziehung Dritter. Besteht neben der Pflicht der Feuerwehr zur Hilfeleistung die Pflicht 
einer anderen Behörde oder Einrichtung zur Schadensverhütung und 
Schadensbekämpfung, so sind der Stadt die Kosten für den Feuerwehreinsatz vom 
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Rechtsträger der anderen Behörde oder Einrichtung zu erstatten, sofern ein Kostenersatz 
nach Satz 1 nicht möglich ist. 
 
 

§ 4 
Entgelte 

 
(1) Für die Gestellung von Brandsicherheitswachen (§ 2 Abs. 1) sowie für freiwillige 
Leistungen der Feuerwehr (§ 2 Abs. 2) werden Entgelte erhoben. 
 
(2) Für die Leistungen nach § 2 Abs. 1 und Abs. 2 können Vorauszahlungen des Entgeltes 
oder die Hinterlegung einer angemessenen Sicherheit verlangt werden. 
 
 

§ 5 
Berechnungsgrundlage 

 
(1) Der Kostenersatz oder das Entgelt setzt sich jeweils aus Personal-, Fahrzeug-,  
Geräte- und Sachkosten zusammen. 
 
(2) Soweit der Kostenersatz oder das Entgelt nach Stunden bemessen wird, ist die Zeit 
vom Ausrücken der Mannschaften, Fahrzeuge und Geräte von den Feuerwehrstandorten 
bis zu ihrem Wiedereintreffen maßgebend. Bei Einsätzen, die eine besondere Reinigung 
der Fahrzeuge und Geräte erforderlich machen, wird die Zeit für die Reinigung der 
Einsatzzeit hinzugerechnet. Als Mindestgebühr gilt der Satz für eine Viertelstunde. 
Darüber hinaus wird für jede angefangene Viertelstunde ein Viertel des Einstundensatzes 
berechnet.  

 
(3) Die Höhe des Kostenersatzes oder des Entgeltes bestimmt sich nach dem 
anliegenden Tarif, der Bestandteil dieser Satzung ist. 
 
(4) Die Sachkosten, wie z.B. Schaummittel, Öl- und Chemikalienbindemittel usw. werden  
zusätzlich zu den Personal-, Fahrzeug- und Gerätekosten in voller Höhe zum jeweiligen 
Tagespreis berechnet. 
 
(5) Soweit Leistungen nicht im Kostentarif erfasst sind, werden sie nach tatsächlichem 
Personal-, Zeit- und Materialaufwand berechnet. 
 
 

§ 6 
Zahlungspflichtiger 

 
(1) Zur Zahlung des Kostenersatzes für Einsätze der Feuerwehr nach § 3 Abs. 2 sind die 
dort genannten Personen verpflichtet. 
 
(2) Zur Zahlung des Entgeltes für die in § 2 Abs. 1 und Abs. 2 genannten Leistungen der 
Feuerwehr ist derjenige verpflichtet, der die Leistungen in Anspruch nimmt, bestellt oder 
bestellen lässt. 
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(3) Mehrere Zahlungspflichtige haften als Gesamtschuldner. 
 
 

§ 7 
Entstehung und Fälligkeit 

 
(1) Der Kostenersatzanspruch nach § 3 Abs. 2 entsteht mit Beendigung der 
kostenersatzpflichtigen Leistung der Feuerwehr. Er wird mit der Bekanntgabe des 
Kostenbescheides fällig, wenn in dem Bescheid nicht ein späterer Zeitpunkt bestimmt ist. 
 
(2) Der Entgeltanspruch nach § 4 entsteht mit Beendigung der entgeltpflichtigen Leistung 
der Feuerwehr. Er wird mit der Bekanntgabe des Kostenbescheides fällig, wenn in dem 
Bescheid nicht ein späterer Zeitpunkt bestimmt ist. 
 
(3) Die Stadt Neukirchen-Vluyn kann von dem Kostenersatz oder der Erhebung von  
Entgelten absehen, soweit dies nach Prüfung des Einzelfalles eine unbillige Härte wäre.  
 
 
 

 
§ 8 

Sach- und Personalleistungen anderer Feuerwehren sowie privater 
Hilfsorganisationen und sonstiger Dritter 

 
Die für die Stadt Neukirchen-Vluyn kostenpflichtigen Personal-, Fahrzeug-, Geräte- und 
Sachkosten anderer Feuerwehren, privater Hilfsorganisationen und sonstiger Dritter (z.B. 
Fremdfirmen) werden dem Zahlungspflichtigen im Sinne des § 6 dieser Satzung in Höhe 
des tatsächlichen Umfangs in Rechnung gestellt. 
 
 

§ 9 
In-Kraft-Treten 

 
(1) Die Satzung tritt am  Tage nach der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Neukirchen-Vluyn in Kraft. 
 
(2) Gleichzeitig tritt die Satzung der Stadt Neukirchen-Vluyn zur Regelung des 
Kostenersatzes für Einsätze, der Entgelte für die Gestellung von Brandsicherheitswachen 
sowie für freiwillige Leistungen der Feuerwehr (Feuerwehrsatzung) vom 19.12.2003, 
geändert durch Satzung vom 23.06.2008, außer Kraft. 
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Kostentarif 
 
zur Satzung der Stadt Neukirchen-Vluyn über die Erhebung von Kostenersatz und 
Entgelte für die Inanspruchnahme der Freiwilligen Feuerwehr bei kostenpflichtigen 
Einsätzen und freiwilligen Hilfeleistungen vom 24.03.2016 
 
 
   
 Je Stunde:   
 
 
1. Personaleinsatz 
 

Feuerwehrmann (Sammelbegriff = SB), 
alle Dienstgrade 39,00 Euro  

 
 
2. Fahrzeugeinsatz 
 (Fahrzeuge einschließlich Beladung) 
 
2.1 Drehleiter 64,00 Euro   
 
2.2 Löschfahrzeug 8 35,00 Euro  
 
2.3 Löschfahrzeug 16 41,00 Euro  
 
2.4 Rüstwagen 72,00 Euro  
 
2.5 Anhänger 8,00 Euro  
 
2.6 Mannschaftstransportwagen 39,00 Euro  
 
2.7 Kommandowagen 40,00 Euro  
 
 
3. Geräteeinsatz 
 (soweit die Geräte nicht zur Fahrzeugbeladung gehören) 
 
3.1 Tragkraftspritze 38,00 Euro  
 
3.2 Stromaggregat (tragbar) 18,00 Euro 
  
3.3. Pumpen 18,00 Euro  
 
3.4. Be- und Entlüftungsgerät 28,00 Euro  
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4. Brandmeldeanlagen 
 
 Für Einsätze nach § 3 Abs. 2 Ziffer 6 und 7 der Satzung wird ein 
 Pauschalbetrag von           400,00 Euro 
 erhoben. 
 
 
5. Brandsicherheitswachen 
 
5.1.1. Brandsicherheitswachen für gewerbliche Veranstaltungen werden je Stunde mit 

50%  der Fahrzeugtarife und 100% der Personalkosten entsprechend des 
Kostentarifes  berechnet. 

 
5.2.  Grundsätzlich entgeltfrei sind Brandsicherheitswachen für 
 
5.2.1 Veranstaltungen von Wohlfahrtsverbänden und solche Veranstaltungen, die  
 karitativen Charakter haben. 
 Eine Veranstaltung mit karitativem Charakter ist dann anzunehmen, wenn der  
 über die Selbstkosten hinausgehende Gesamterlös (Reinerlös) karitativen  
 Zwecken zur Verfügung gestellt werden soll. 
 
5.2.2 Veranstaltungen der politischen Parteien, Gewerkschaften, Körperschaften  
 des öffentlichen Rechts und ihre Organe, sofern sie ausschließlich der   
 politischen Willensbildung, der Wahrnehmung der ihnen per Gesetz   
 zugedachten Funktionen bzw. der organschaftlichen Tätigkeit dienen. 
 
 
5.3. Brandsicherheitswachen für nicht karitative Veranstaltungen, bei denen keine 
 Eintrittsentgelt erhoben werden, werden mit einer Pauschale von  50,00 Euro 
 berechnet. 
 
 
5.4. Sofern bei Veranstaltungen nicht karitativen Charakters Eintrittsentgelte erhoben 
 werden, wird eine Pauschale von 100,00 Euro berechnet. 
 
 
6.  Für Leistungen, die im Tarif nicht ausdrücklich aufgeführt sind, werden die für 
 vergleichbare Leistungen festgesetzten Beträge berechnet. 
 
 
7.  Entstehen der Feuerwehr durch Inanspruchnahme von Fahrzeugen, Geräten und  

 Ausrüstungsgegenständen besondere Kosten (z.B. Reparaturkosten bei 
 Unbrauchbarkeit oder Ersatz bei Verlust), so sind sie zusätzlich zu erstatten. 
Kosten für Reparaturen, Ersatz oder Verlust sind nur zu erstatten, soweit den 
 Zahlungspflichtigen ein Verschulden trifft. Für die bei kostenersatzpflichtigen 
 Leistungen verbrauchten Materialien (z.B. Filtereinsätze, Alkalipatronen, 
 Trockenlöschpulver, Ölbindemittel, Prüfröhrchen u.ä.) werden die jeweiligen 
 Selbstkosten zuzüglich eines Verwaltungskostenzuschlages von 20% berechnet. 
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8.  Kosten für die Ausbildung auswärtiger Feuerwehrmänner (SB) 
 

Die Kosten für die Ausbildung auswärtiger Feuerwehrmänner (SB) werden nach 
Art und Dauer im Einzelfall festgelegt. 

 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vom Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn am16.03.2016 beschlossene Satzung der Stadt 
Neukirchen-Vluyn zur Regelung des Kostenersatzes für Einsätze, der Entgelte für die 
Gestellung der Brandsicherheitswachen, sowie für freiwillige Leistungen der Feuerwehr 
(Feuerwehrsatzung) vom 17.03.2016 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung ergeht folgender Hinweis: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes 
 Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 
Flächennutzungsplan  ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei 
 die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
 ergibt. 
 
 
Neukirchen-Vluyn, den 17.03.2016 
 
 
Harald Lenßen 
Bürgermeister 
 
****************************************************************************************************** 
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Satzung vom 17.03.2016 über die 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Durchführung der Brandverhütungsschau in der Stadt 

Neukirchen-Vluyn vom 28.07.1998, geändert durch Satzung vom 05.10.2001 

 
 

Aufgrund des § 7 i.V.m. § 41 Abs.1 f der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Beschleunigung der Aufstellung 
kommunaler Gesamtabschlüsse und zur Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften vom 
25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496) in Verbindung mit § 52 Abs. 5 des Gesetzes über den 
Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz NRW (BHKG NRW) vom 
29.12.2015 (GV. NRW. Nr. 48) hat der Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn in seiner Sitzung 
am 16.03.2016  folgende 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
die Durchführung der Brandverhütungsschau in der Stadt Neukirchen-Vluyn vom 
28.07.1998, geändert durch Satzung vom 05.10.2001 beschlossen: 
 
 
Artikel 1 
 
Die Präambel der Satzung wird wie folgt geändert: 
 
Aufgrund des § 7 i.V.m. § 41 Abs.1 f der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes zur Beschleunigung der Aufstellung 
kommunaler Gesamtabschlüsse und zur Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften vom 
25. Juni 2015 (GV. NRW. S. 496) in Verbindung mit § 52 Abs. 5 des Gesetzes über den 
Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz NRW (BHKG NRW) vom 
29.12.2015 (GV. NRW. Nr. 48) hat der Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn in seiner Sitzung 
am 16.03.2016 folgende 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
die Durchführung der Brandverhütungsschau in der Stadt Neukirchen-Vluyn vom 
28.07.1998, geändert durch Satzung vom 05.10.2001 beschlossen: 
 
 
Artikel 2 
 
Das Wort „Brandschau“ wird durch das Wort „Brandverhütungsschau“ geändert. Diese 
Änderung bezieht sich auf folgende Satzungsteile: 
 

 § 1 – Überschrift 

 § 1 Abs. 1 

 § 2 Abs. 1 und 2 

 § 5 Abs. 1 und 2 

 § 6 Abs. 1 
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Artikel 3 
 

 In § 5 Abs. 1 wird das Wort „fünf“ durch das Wort „sechs“ ersetzt. 

 In § 5 Abs. 2 wird das Wort „Stadt/Gemeinde“ durch das Wort „Stadt Neukirchen-
Vluyn“ ersetzt.  

 
 
Artikel 4  
 
§ 8 erhält folgende neue Fassung: 
  

§ 8  Rechtsbehelfe 
 
(1) Gegen die Heranziehung zur Zahlung der Gebühr stehen dem Gebührenschuldner 
die Rechtsbehelfe der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Art. 171 der 
Verordnung vom 31.08.2015 (BGBl. S. 1474), in Verbindung mit dem Gesetz über die 
Justiz im Land Nordrhein-Westfalen (JustG NRW) vom 26.01.2010 (GV.NRW. S. 30), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 09.12.2014 (GV.NRW. S. 874), zu. 
 
(2) Durch Einlegung eines Rechtsbehelfs wird die Verpflichtung zur Entrichtung der 
Gebühr nicht aufgehoben.  
 
 
 
Artikel 5  
 
Die Satzung tritt am Tage nach der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Neukirchen-
Vluyn in Kraft. 
 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vom Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn am 13.03.2016 beschlossene Satzung vom 
17.03.2016 über die 2. Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Durchführung der Brandverhütungsschau in der Stadt Neukirchen-Vluyn vom 28.07.1998, 
geändert durch Satzung vom 05.10.2001 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung ergeht folgender Hinweis: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes 
 Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
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b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 
Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei 
 die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
 ergibt. 
 
Neukirchen-Vluyn, den 17.03.2016 
 
 
Harald Lenßen 
Bürgermeister 
 
 
****************************************************************************************************** 
 

Satzung vom 17.03.2016 über die 1. Änderung der Satzung über den Ersatz von 
Verdienstausfall für beruflich selbständige ehrenamtliche Angehörige der 

Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen-Vluyn vom 13.12.2012 
 
Aufgrund des § 7 § 41 Abs.1 f der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes zur Beschleunigung der Aufstellung kommunaler 
Gesamtabschlüsse und zur Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften vom 25. Juni 
2015 (GV. NRW. S. 496) in Verbindung mit § 21 Abs. 3 des Gesetzes über den 
Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz NRW (BHKG NRW) vom 
29.12.2015 (GV. NRW. Nr.48) hat der Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn in seiner Sitzung 
am 16.03.2016 folgende 1. Änderung der Satzung über den Ersatz von Verdienstausfall 
für beruflich selbständige ehrenamtliche Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr 
Neukirchen-Vluyn vom 13.12.2012 beschlossen. 
 
 
Artikel 1 
 
 
Die Präambel der Satzung wird wie folgt geändert: 
 
Aufgrund des § 7 § 41 Abs.1 f der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes zur Beschleunigung der Aufstellung kommunaler 
Gesamtabschlüsse und zur Änderung kommunalrechtlicher Vorschriften vom 25. Juni 
2015 (GV. NRW. S. 496) in Verbindung mit § 21 Abs. 3 des Gesetzes über den 
Brandschutz, die Hilfeleistung und den Katastrophenschutz NRW (BHKG NRW) vom 
29.12.2015 (GV. NRW. Nr.48) hat der Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn in seiner Sitzung 
am 16.03.2016 folgende 1. Änderung der Satzung über den Ersatz von Verdienstausfall 
für beruflich selbständige ehrenamtliche Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr 
Neukirchen-Vluyn vom 13.12.2012 beschlossen. 
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Artikel 2 
 
Die Satzung tritt am Tage nach der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Neukirchen-
Vluyn in Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vom Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn am 16.03.2016 beschlossene Satzung vom 
17.03.2016 über die 1. Änderung der Satzung über den Ersatz von Verdienstausfall für 
beruflich selbständige ehrenamtliche Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen-
Vluyn vom 13.12.2012 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung ergeht folgender Hinweis: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes 
 Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei 
 die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
 ergibt. 
 
Neukirchen-Vluyn, den 17.03.2016 
 
 
Harald Lenßen 
Bürgermeister 
 
****************************************************************************************************** 
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Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an 
Sonntagen vom 17.03.2016 

 
 
Aufgrund des § 6 Abs. 1 und 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten 
(Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW)  vom 16.11.2006 (GV.NRW. S. 516/SGV. NRW. 
7113) und §§ 27 ff. des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden 
(Ordnungsbehördengesetz - OBG) - in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.05.1980 
(GV. NRW. S. 528/SGV. NRW. 2060), zuletzt geändert durch Gesetz vom 05.04.2005 
(GV. NRW. S. 274) wird für die Stadt Neukirchen-Vluyn folgende Ordnungsbehördliche 
Verordnung erlassen: 
 
§ 1 
Verkaufsstellen dürfen an folgenden Sonn- und Feiertagen im gesamten Stadtgebiet 
geöffnet sein: 
 
 
am 08.05.2016 im gesamten Stadtgebiet in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 
 
am 19.06.2016 im gesamten Stadtgebiet in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 
 
am 28.08.2016 im gesamten Stadtgebiet in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 
 
am 18.12.2016 im gesamten Stadtgebiet in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr 
 
 
§ 2 
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig im Rahmen des § 1 
Verkaufsstellen außerhalb der dort zugelassenen Geschäftszeiten offenhält. 
 
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 500,00 Euro geahndet werden. 
 
 
§ 3 
Diese Verordnung tritt am Tage nach der Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Neukirchen-Vluyn in Kraft. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vom Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn am 16.03.2016 beschlossene 
Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an 
Sonntagen vom 17.03.2016 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung ergeht folgender Hinweis: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
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a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes 
 Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei 
 die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel 
 ergibt. 
 
Neukirchen-Vluyn, den 17.03.2016 
 
 
Harald Lenßen 
Bürgermeister 
 
****************************************************************************************************** 
 
 
Inkrafttreten 
Bebauungsplan Nr. 116, 1. Änderung, Gebiet Niederberg südl. Fritz-Baum-Allee  
 
Der Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn hat am 16.03.2016 gem. § 10 (1) BauGB den o. g. 
Bebauungsplan als Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wurde aus dem geltenden 
Flächennutzungsplan der Stadt Neukirchen-Vluyn entwickelt und bedurfte daher nicht der 
Genehmigung der Bezirksregierung Düsseldorf gem. § 10 (2) BauGB. Der räumliche 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in dem zu dieser Bekanntmachung gehörenden 
Kartenausschnitt kenntlich gemacht. 
 
Der Bebauungsplan mit Begründung liegt im Rathaus, Zimmer 216, Hans-Böckler-Str. 26 
in Neukirchen-Vluyn während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Mit der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Neukirchen-Vluyn tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 (3) BauGB in 
Kraft. 
 
 
Hinweis 
 
1.       Unbeachtlich werden gem. § 215 BauGB 
 

a) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

b) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und 

c) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
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wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Flächennutzungsplanänderung oder der Satzung gegenüber dem 
Bürgermeister der Stadt Neukirchen-Vluyn, Hans-Böckler-Str. 26, 47506 
Neukirchen-Vluyn, unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind (§ 215 BauGB).  
 
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 

 

2. Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung verlangen, wenn die in §§ 39 
bis 42 Baugesetzbuch bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann 
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Ein 
Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die in o. g. Fällen bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 

 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vom Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn am 16.03.2016 beschlossene Satzung vom 
24.03.2016 zum Inkrafttreten Bebauungsplan Nr. 116, 1. Änderung, Gebiet Niederberg 
südl. Fritz-Baum-Allee wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung ergeht folgender Hinweis: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Neukirchen-Vluyn, den 21.03.2016 
 
 
Harald Lenßen 
Bürgermeister 
 
Anlage siehe Folgeseite 



- 43 - 
 
 
  

Amtsblatt der Stadt Neukirchen-Vluyn 
42. Jahrgang Erscheinungstag: 24.03.2016 Nr.  4 
 

 

  
 
 
 
 

 

 



- 44 - 
 
 
  

Amtsblatt der Stadt Neukirchen-Vluyn 
42. Jahrgang Erscheinungstag: 24.03.2016 Nr.  4 
 

 

  
 
 
 
 

 

Inkrafttreten 
Bebauungsplan BP 141, Gebiet Niederberg Wohnen und Gewerbe I  
 
 
 
 
Der Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn hat am 16.03.2016 gem. § 10 (1) BauGB den o. g. 
Bebauungsplan als Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wurde aus dem geltenden 
Flächennutzungsplan der Stadt Neukirchen-Vluyn entwickelt und bedurfte daher nicht der 
Genehmigung der Bezirksregierung Düsseldorf gem. § 10 (2) BauGB. Der räumliche 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in dem zu dieser Bekanntmachung gehörenden 
Kartenausschnitt kenntlich gemacht. 
 
Der Bebauungsplan mit Begründung liegt im Rathaus, Zimmer 216, Hans-Böckler-Str. 26 
in Neukirchen-Vluyn während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Mit der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Neukirchen-Vluyn tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 (3) BauGB in 
Kraft. 
 
 
Hinweis 
 
1.       Unbeachtlich werden gem. § 215 BauGB 
 

d) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

e) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und 

f) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Flächennutzungsplanänderung oder der Satzung gegenüber dem 
Bürgermeister der Stadt Neukirchen-Vluyn, Hans-Böckler-Str. 26, 47506 
Neukirchen-Vluyn, unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind (§ 215 BauGB).  
 
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 

 

2. Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung verlangen, wenn die in §§ 39 
bis 42 Baugesetzbuch bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann 
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Ein 
Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die in o. g. Fällen bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vom Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn am 16.03.2016 beschlossene Satzung zum 
Inkrafttreten des Bebauungsplan BP 141, Gebiet Niederberg Wohnen und Gewerbe I vom 
24.03.2016 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung ergeht folgender Hinweis: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
 
e) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 
f) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
g) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
h) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Neukirchen-Vluyn, den 21.03.2016 
 
 
Harald Lenßen 
Bürgermeister 
 
 
Anlage siehe Folgeseite 
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Inkrafttreten 
Bebauungsplan Nr. 146, Gebiet Möllenbruckshofsiedlung  
 
 
 
 
Der Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn hat am 16.03.2016 gem. § 10 (1) BauGB den o. g. 
Bebauungsplan als Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wurde aus dem geltenden 
Flächennutzungsplan der Stadt Neukirchen-Vluyn entwickelt und bedurfte daher nicht der 
Genehmigung der Bezirksregierung Düsseldorf gem. § 10 (2) BauGB. Der räumliche 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in dem zu dieser Bekanntmachung gehörenden 
Kartenausschnitt kenntlich gemacht. 
 
Der Bebauungsplan mit Begründung liegt im Rathaus, Zimmer 216, Hans-Böckler-Str. 26 
in Neukirchen-Vluyn während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Mit der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Neukirchen-Vluyn tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 (3) BauGB in 
Kraft. 
 
 
Hinweis 
 
1.       Unbeachtlich werden gem. § 215 BauGB 
 

g) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

h) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und 

i) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Flächennutzungsplanänderung oder der Satzung gegenüber dem 
Bürgermeister der Stadt Neukirchen-Vluyn, Hans-Böckler-Str. 26, 47506 
Neukirchen-Vluyn, unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind (§ 215 BauGB).  
 
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 

 

2. Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung verlangen, wenn die in §§ 39 
bis 42 Baugesetzbuch bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann 
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Ein 
Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die in o. g. Fällen bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vom Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn am 16.03.2016 beschlossene Satzung vom 
24.03.2016 zum Inkrafttreten des Bebauungsplan Nr. 146, Gebiet 
Möllenbruckshofsiedlung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung ergeht folgender Hinweis: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
 
i) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 
j) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
k) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
l) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
 
 
Neukirchen-Vluyn, den 21.03.2016 
 
 
 
 
 
Harald Lenßen 
Bürgermeister 
 
 
Anlage siehe Folgeseite 
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Inkrafttreten 
Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 147  mit Berichtigung des 
Flächennutzungsplanes Nr. FP 98, Nahversorgung nördlich der Alten Rathausstraße 
(Beschleunigtes Verfahren gem. § 13a BauGB) 
 
 
 
 
Der Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn hat am 16.03.2016 gem. § 10 (1) BauGB den o. g. 
Bebauungsplan als Satzung beschlossen. Der Bebauungsplan wurde aus dem geltenden 
Flächennutzungsplan der Stadt Neukirchen-Vluyn entwickelt und bedurfte daher nicht der 
Genehmigung der Bezirksregierung Düsseldorf gem. § 10 (2) BauGB. Der räumliche 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in dem zu dieser Bekanntmachung gehörenden 
Kartenausschnitt kenntlich gemacht. 
 
Der Bebauungsplan mit Begründung liegt im Rathaus, Zimmer 216, Hans-Böckler-Str. 26 
in Neukirchen-Vluyn während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben. Mit der Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Neukirchen-Vluyn tritt der Bebauungsplan gemäß § 10 (3) BauGB in 
Kraft. 
 
 
Hinweis 
 
1.       Unbeachtlich werden gem. § 215 BauGB 
 

j) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

k) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des 
Flächennutzungsplanes und 

l) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Flächennutzungsplanänderung oder der Satzung gegenüber dem 
Bürgermeister der Stadt Neukirchen-Vluyn, Hans-Böckler-Str. 26, 47506 
Neukirchen-Vluyn, unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind (§ 215 BauGB).  
 
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a beachtlich sind. 

 

2. Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung verlangen, wenn die in §§ 39 
bis 42 Baugesetzbuch bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann 
die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der 
Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt. Ein 
Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die in o. g. Fällen bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 
Die vom Rat der Stadt Neukirchen-Vluyn am 16.03.2016 beschlossene Satzung vom 
24.03.2016 zum Inkrafttreten des Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 147 mit 
Berichtigung des Flächennutzungsplanes Nr. FP 98, Nahversorgung nördlich der Alten 
Rathausstraße (Beschleunigtes Verfahren gem. § 13a BauGB) wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung ergeht folgender Hinweis: 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
 
m) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht durchgeführt, 
 
n) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
o) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
 
p) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
 
 
Neukirchen-Vluyn, den 21.03.2016 
 
 
 
 
 
Harald Lenßen 
Bürgermeister 
 
 
Anlage siehe Folgeseite 
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KRAFTLOSERKLÄRUNG eines Sparkassenbuches  
 
Das von der Sparkasse am Niederrhein ausgestellte Sparkassenbuch Nr. 3592901429 
wird gemäß AVV zum SpkG NW Abschnitt 6 Ziffer 6.1 mit dem heutigen Tag für kraftlos 
erklärt, nachdem Rechte Dritter auf die Urkunde des am 10.11.2015 erfolgten Aufgebotes 
nicht angemeldet wurden.  
 
Moers, den 15.03.2016 
 
Sparkasse am Niederrhein  
Der Vorstand 

 
 
********************************************************************************************** 
 
 
KRAFTLOSERKLÄRUNG eines Sparkassenbuches 
 
Das von der Sparkasse am Niederrhein ausgestellte Sparkassenbuch Nr. 3115362927 
wird gemäß AVV zum SpkG NW Abschnitt 6 Ziffer 6.1 mit dem heutigen Tag für kraftlos 
erklärt, nachdem Rechte Dritter auf die Urkunde des am 23.11.2015 erfolgten Aufgebotes 
nicht angemeldet wurden  
 
Moers, den 21.03.2016 
 
Sparkasse am Niederrhein 
Der Vorstand 
 
 
****************************************************************************************************** 
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B E K A N N T G A B E  
 

Öffentliche Bekanntgabe der Fernwärmeversorgung Niederrhein GmbH 
an ihre Fernwärmekunden in Neukirchen-Vluyn, Krefeld-Benrad  

und Krefeld-Fischeln  
 

Änderung der Fernwärmepreise 
 

(1) Die in den Preisänderungsklauseln enthaltenen Preisbestimmungselemente ändern sich zum 
01.04.2016 wie folgt: 

 
Erdgasindex  von 113,5  (01/2015 - 06/2015) 

 auf 111,6 (07/2015 - 12/2015) 
 

Investitionsgüterindex von 104,0 (01/2015 - 06/2015) 

 auf 104,3 (07/2015 – 12/2015) 
 

Holzindex von 100,4 (01/2015 - 06/2015) 

 

Wärmeindex 

auf 
 

von 

auf 

99,2 
 

114,1 

108,6 

(07/2015 – 12/2015) 
 

(01/2015 - 06/2015) 

(07/2015 – 12/2015). 

 
 Es ändern sich die Preislisten 10 Neukirchen-Vluyn (TA 10), 15 Krefeld-Benrad (TA 15), 16 

Krefeld-Fischeln (TA 16) und IIa – 16 SV (SV 16 (a)) und 16 Krefeld-Fischeln - Wilhelmstraße 92, 
96, 102 - Hafelstraße 61-65 (TA 16(b)).  

 

(2) Es ändern sich der Arbeitspreis und die Grund- und Verrechnungspreise. Der die 
Brennstoffkosten abdeckende Anteil des Arbeitspreises der Preislisten 10 Neukirchen-Vluyn (TA 
10), 15 Krefeld-Benrad (TA 15) und 16 Krefeld-Fischeln - Wilhelmstraße 92, 96, 102 - Hafelstraße 
61-65 (TA 16(b)) wird zu 100 % durch die Entwicklung des Erdgasindex bestimmt. Bei den 
Preislisten 16 Krefeld-Fischeln (TA 16) und IIa – 16 SV (SV 16 (a)) wird der die Brennstoffkosten 
abdeckende Anteil des Arbeitspreises zu 59 % durch die Entwicklung des Erdgasindex und zu 41 
% durch die Entwicklung des Holzindex bestimmt. 

 

(3) Zum 01.04.2016 treten die neuen Preislisten in Kraft. 
 

(4) Die gültigen neuen Preislisten liegen in unseren Geschäftsräumen aus und werden auf Anfrage 
zugeschickt. 

 
Dinslaken, 24. März 2016 
 
FERNWÄRMEVERSORGUNG NIEDERRHEIN GMBH 

 
 
 


